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Kritiſche Momente
Die Wahlen ſcheinen ſich diesmal wenn nicht alle An

zeichen trügen unter Geſichtspunkten vollziehen zu ſollen die
der Regierung alles andere denn angenehme Ausblicke in
die Zukunft eröffnen Jſt die Stimmung der Wählerſchaft
angeſichts der Erfahrungen die ſie in den letzten Monaten
mit der Wirtſchaftspolitik der leitenden Kreiſe machen mußte
ohnehin ſchon nicht allzu roſig ſo wird ſie noch mehr ver
düſtert durch die mancherlei nicht gerade erfreulichen Er
ſcheinungen die neuerdings am politiſchen Horizont auf
getaucht ſind und die breiten Maſſen lebhafter beſchäftigen
als äußerlich erkennbar iſt Das allmähliche Durchſickern
der Gründe aus denen der Kriegsminiſter v Goßler
demnächſt ſeinen Poſten verläßt richtiger geſagt verlaſſen
muß fängt am ſtutzig zu machen da ſich aus ihnen mit
Gewißheit ergibt daß vom kommenden Reichstag anläßlich
des Ablaufs des Quinquennats eine Heeresverſtärkung
von außerordentlichem Umfange gefordert werden ſoll
Rechnete man von vornherein zwar ſchon damit daß man
um die Bewilligung vor allem der vor fünf Jahren ab
gelehnten 7000 Mann ſowie einiger Neuformationen von
Kavallerie nicht herumkommen werde ſo beginnen die Zahlen
die neuerdings genannt werden doch allgemach bedenklich zu
ſtimmen zumal ſie in eine Wirtſchaftsperiode fallen deren
hervorragendſtes Charakteriſtikum in dem Hundertmillionen
Defizit des Reichsetats zu ſuchen iſt Steht auch mit Aus
nahme der Sozialdemokratie heute keine der Parteien mehr
auf dem Standpunkte daß Heeresvermehrungen allein ſchon
deshalb weil zu ihrer Durchführung kein Geld vorhanden
iſt zurückgewieſen werden müſſen ſondern behalten ſie ſich
ſamt und ſonders vor ſie auf ihre Notwendigkeit hin zu
prüfen muß doch die bisher unwiderſprochen gebliebene Verſion
bedenklich ſtimmen daß der gegenwärtige Kriegsminiſter gehe
weil er die Notwendigkeit einer Vermehrung in dem
beabſichtigten Umfange nicht einzuſehen vermöge und
deshalb auch nicht in der Lage ſei ſie vor dem künftigen
Reg zu vertreten

Die Richtigkeit dieſer Meldung vorausgeſetzt würde ſie
nicht mehr und nicht weniger zu bedeuten haben als daß
das Schickſal der zu erwartenden Militärvorlage beſiegelt
iſt noch ehe der neue Reichstag überhaupt gewählt worden
Schwerlich wird ſich ein Volksvertreter und ſtehe er ſelbſt
auf der ſtets bewilligungsfreudigen äußerſten Rechten des
Parlaments finden der bereit wäre Ausgaben zu be
willigen die ein Miniſter von der Sach und Fachkenntnis
des Generals v Goßler für ſo wenig notwendig hält daß
er lieber ſein Amt opfert als dem Volke das Tragen un
nötiger Laſten zuzumuten und hieraus ergibt ſich daß der
Rücktritt Goßlers für die Regierung zu der ungeeignetſten
Zeit kam die es geben konnte Veränderungen in der
Regierung bleiben im Volke nicht unbemerkt und ſo wird
auch der Rücktritt des Kriegsminiſters in der Wahlbewegung
eine Rolle ſpielen die den leitenden Kreiſen nicht gerade
angenehm ſein kann Es iſt das um ſo mehr vorauszuſehen
als auch die Meldung von dem Rücktritt des Erbprinzen
von SachſenMeiningen vom Kommando des 6 Armeekorps
neuerdings in einer Weiſe begründet wird die geeignet iſt
die aller weiteſten Volkskreiſe den Plänen der
Regierung gegenüber nichts weniger als freundlich
zu ſtimmen Der Erbprinz ſoll genötigt worden ſein
ſeinen Abſchied einzureichen und dieſe Nötigung ſoll zurück
zuführen ſein auf den allgemein mit großer Genugtuung
aufgenommenen Erlaß der ſich gegen die Soldaten
miß handlungen richtet Dieſer Erlaß der ſich nicht nur
an die Offiziere des 6 Armeekorps wendet ſondern auch
an das Ehrgefühl der Soldaten appelliert indem er ihnenvorhält raß es ſchimpflich und erniedrigend ſei Miß
handlungen zu erdulden der ſie auffordert in Wahrung
ihres berechtigten Ehrgefühls von jeder Mißhandlung
Meldung zu erſtatten hat ſo wenig Veiſpiele im deutſchen
Heere daß er im ganzen Volke begrüßt wurde und
nun ſoll er Anlaß zu dem blauen Briefe geworden ſein
der den Erbprinzen nötigte mitten auf einer Jnſpektions
reiſe ſeine Kommandogewalt niederzulegen Jm Volke wird
man kein Verſtändnis haben für dieſen Zuſammenhang
wird es umſo weniger haben als der Erlaß gar nichts
anderes will als was der Kaiſer auch verſchiedentlich ſchon
betont hat und was ſchon vom Standpunkte der Menſchen
würde aus ganz ſelbſtverſtändlich erſcheinen muß Aber
freilich der Kaiſer hat ſich auch gegen den Duellzwang
in der Armee ausgeſprochen und trotzdem wird jeder
Offizier zum Abſchied genötigt der ſich weigert einen
anderen aus meiſt recht nichtigen Urſachen vor die Piſtole
zu fordern oder ſich ihm zum Niederſchießen zu ſtellen

Das ſind Unſtimmigkeiten für die wie ſchon geſagt
das Volk kein Verſtändnis hat und die deshalb zweifellos
auch auf den Ausfall der Wahlen wirken werden Wenn
es wirklich zutrifft daß ein General noch dazu einer der
in einem nahen verwandtſchaftlichen Verhältnis zum oberſten
Kriegsherrn ſteht wegen ſeiner menſchenfreundlichen Ge
uning die übrigens mit der Gefährdung der Disziplin
ie der ſ Z von uns regiſtrierte Artikel der Kreuzztg

von dem Korpsbefehl des Erbprinzen befürchtete nicht das
allermindeſte zu tun hat ſeines Kommandos enthoben
deren kann dann wird inan auch nicht erwarten dürfen
r das Volk deſſen Söhnen dieſer Befehl zum Schutz ge

hen ſollte freundlicher geſtimmt wird den Plänen der
nennt gegenüber die alljährlich dreißig bis vierzig
e end Mann mehr unter die Fahnen ſtellen wollen und

ma dieſem Geſichtßpunkte aus hätte die Regierung ſo
einen wir ein lebhaſtes Intere

u

was geeignet erſcheinen könnte die Wahlſegel der unbe
dingten Gegner des Heeres mit Wind zu füllen und zum
Schwellen zu bringen

Es liegt ohnehin viel Mißſtimmung in der Luft Die
Erſcheinungen die der Beſuch des Kaiſers in Rom
gezeitigt hat und von denen weiter unten einige Beiſpiele
gegeben werden dürften in einer Zeit in der einzelne
Parteien in ihrer Verlegenheit um eine Wahlparole die
Jeſuitenfrage mit in den Vordergrund des Wahlkampfes
zu rücken verſuchen zweifellos nicht ohne Eindruck bei
gewiſſen Wählerkreiſen vorübergehen Je größer und tiefer

aber die Verſtimmung gegen die Regierung iſt deſto näher
liegt die Gefahr daß die Unluſt mitzutun bei den Wahlen
und vor allen Dingen durch Ausübung des Wahlrechts dazu
beitragen zu helfen daß der Kampf den der Liberalismus
ſowohl nach rechts wie nach links führt von Erfolg begleitet
ſei noch mehr als zuvor weite Kreiſe befällt und ſo den
Gegnern auf beiden Seiten die ebenſowohl Gegner der
Regierung wie des Bürger und Bauerntums ſind das
Feld freigibt zu ungehinderter Beeinfluſſung und Ge
winnung der Maſſen Jnſofern bedeuten die hier kurz
berührten Erſcheinungen kritiſche Momente im gegen
wärtigen Wahlkampf Sie ſind um ſo kritiſcher als die
Regierung nahezu iſoliert daſteht und wie es ſcheint voller
Ergebung abwartet von welcher Seite der rettende Stroh
halm geſchwommen kommen wird an den ſie ſich da ſie
doch einigen Halt haben muß wenn ſie dem Spiel der
Parteien nicht ganz preisgegeben ſein will feſtklammern
kann Je weiter die Wahlbewegung fortſchreitet deſto klarer
wird es daß nur dann die Möglichkeit einer beſonnenen
Politik und einer ruhigen Entwickelung der inneren Ver
hältniſſe gegeben iſt wenn der Kern unſeres Volkes das
Bürgertum wieder zu derjenigen Anerkennung im Staat
in der Geſetzgebung und Verwaltung gelangt die ihm ſeiner
ganzen Vergangenheit und ſeiner Bedeutung für unſer
Staatsleben nach gebührt Das kann aber nur erreicht
werden wenn die Regierung alles vermeidet was lähmend
auf das Bürgertum wirken muß und deshalb geeignet iſt
Waſſer auf die Mühlen der Sozialdemokratie zu liefern
Nur im Bürgertum iſt der Hort gegen die zer
ſtörenden Tendenzen der Sozialdemokratie zu

erblicken SchDeutſches Reich
Hof und Perſongalnachrichten

Der junge Herzog Karl Eduard von Sachſen
Koburg Gotha der bekanntlich nach Bonn übergeſiedelt
iſt hat an der dortigen Univerſität ſeine Studien aufgenommen
Namentlich hört er jetzt Vorleſungen über Rechtswiſſenſchaften
Nationglökonomie Welt und Kunſtgeſchichte Während der
großen Univerſitätsferien gedenkt der Herzog ſich weiter mit den
Regierungsgeſchäften ſeines Landes beim Staatsminiſterium in
Gotha vertraut zu machen und auf Schloß Reinhardsbrunn
Wohnung zu nehmen

An Stelle des in den Ruheſtand tretenden franzöſiſchen
Generalkonſuls in Leipzig Marquis Héricourt iſt
der bisherige Generalkonſul in Prag de Valois auf dieſen
Poſten berufen worden

Allerlei Vatikang
die hervorgerufen ſind durch die Formen und den Verlauf des
Beſuchs des Kaiſers beim Papſte noch mehr aber durch die Art
und Weiſe in der ein Teil der Zentrumspreſſe dieſen Beſuch
für die katholiſche Kirche zu fruktifizieren ſucht tauchen jetzt in
der Preſſe des Jn und Auslandes ſowie der verſchiedenſten
Parteirichtungen auf So will der Pariſer Rappel aus Rom
die Nachricht erhalten haben der Papſt habe endlich dem
Drängen Kaiſer Wilhelms nachgegeben und einen
päpſtlichen Delegaten nach Berlin zu ſchicken be
ſchloſſen Die Zutſendung eines Nuntius ſei abgelehnt worden
aus Rückſicht auf die katholiſchen Länder und beſonders auf
Bayern Auch ohne dieſen letzteren Satz wird dieſe Meldung auf
den erſten Blick dem unglaubwürdig erſcheinen der mit den Ver
hältniſſen etwas näher vertraut iſt als das Pariſer Blatt es
zu ſein ſcheint und auch ſein kann Bisher hat man ſich an
unſeren enkſcheidenden Stellen gegenüber den von Rom aus
gehenden Verſuchen einen päpſtlichen Diplomaten in Berlin zu
beglaubigen entſchieden ablehnend verhalten und trotz allem
was wir in der letzten Zeit bezüglich der Romfreundlichkeit der
deutſchen reſp preußiſchen Regierung verzeichnen mußten glauben
wir nicht daß ſich die Anſichten darüber geändert haben Alle
Rückſichten wären im Nu beiſeite geſetzt wenn Preußen ſich
geneigt zeigte einen päpſtlichen Nuntius zu empfangen denn
dann wäre der Ultramontanismus bis dahin vorgedrungen wo
er ſeit langem ſchon zu ſein wönſcht und Preußen müßte die
Llebenswürdigkeiten die im Vatikan ausgetauſcht wurden tener
bezahlen

Zu dieſer an ſich unglaubwürdigen Parlſer Meldung geſellt
ſich die nach wie vor in italieniſchen wie franzöſiſchen Blättern
aufrecht erhaltene Behauptung daß der Beſuch des Kaiſers im
Vatikau oder richtiger der Glanz der dabei entfaltet wurde
im Quirinal einige Verſtimmung hervorgerufen und
auch einflußreiche politiſche Kreiſe mit Unmut erfüllt
habe Popolo Romano meldet daß in den Nachmittags
ſtunden von 24 Uhr als Kaiſer Wilhelm II ſeinen Beſuch
beim Papſt abſtattete die kaiſerliche Stand arte von der
Spitze des Quirinalpalaſtes herabgeholt war um
öffentlich und amtlich kundzugeben daß während dieſer Zeit
ſpanne der deutſche Kaiſer nicht als Gaſt des italieniſchen
Königshauſes zu betrachten ſei Zanardelli habe mehrere
Abgeordnete beſchworen während der Anweſenheit des kaiſer

e alles zu vermeiden zuſehen ſpäter werde dieſer Zwiſchenfall ſchon einigermaßen
lichen Gaſtes in Rom von einer Anfrage in der Kammer ab

i 1903aufgehellt werden Nicht ohne Abſicht wird der Schilderung
der Auffahrt des Kaiſers zum Vatikan die einfache Art und
Weiſe in der König Eduard VII von England zum
Beſuch des Papſtes fuhr gegenübergeſtellt Es heißt dies
bezüglich

König Eduard fuhr zum Vatikan von der engliſchen Bot
ſchaft aus die in der Straße Zwanzigſten September 1870
hart bei der Breſche der Porta Pia liegt wo an jenem Tage
die italieniſchen Truppen einrückten um dem Kirchenſtaat ein
Ende zu bereiten Auf dem engliſchen Votſchaftsgebäude
flatterte auf des Königs Befehl die italieniſche Flagge
neben der engliſchen um öffentlich darzutun daß Eng
land ſeine römiſche Gefandtſchaſt nur beim Königreich Italien
unterhalte König Eduard VII fuhr im einfachen Miets
wagen der engliſchen Botſchaft mit italieniſchen Mietspferden
und zwei ſehr einfach gekleideten Dienern Englands König
hatte ſich jedes Zuſammentreffen mit dem Staatsſekretär
Rampolla verbeten um dadurch jede Ausſchlachtung
ſeines Beſuches zu religiös politiſchen Zwecken un
möglich zu machen Ebnard VII hat 12 i3 Millionen Katho
liken in ſeinem Reiche Er ließ drei Tage als ſein Beſuch
gegen Frankreich wahrheitswidrig ausgeſchlachtet werden
ſollte durch das Reuter Bureau amtlich erklären König
Eduard ſtattete einen einfachen unpolitiſchen Beſuch dem
vierundneunzigjährigen Papſte ab deſſen eindringlicher Bitte
nachgebend

Was mit dieſer Gegenüberſtellung bezweckt werden ſoll iſt un
ſchwer zu erkennen und es wird noch deutlicher erkennbar lieſt
man folgende Reminiszenz der Deutſch Evangel Korreſp an
einen Beſuch den der nachmalige Kaiſer Friedrich ehedem
dem Vorgänger Leo XIII abſtattete

Vor fünfzig Jahren um Weihnachten 1853 kam Friedrich
Wilhelm als Prinz von 23 Jahren zum erſten Male nach Rom
Sein Lehrer und Begleiter Oberſtleutnant don Alvensleben
machte ihn pflichtſchuldigſt darauf aufmerkſam der Papſt werde
auf jeden Fall erwarten von ihm den üblichen Handkuß zu
erhalten Wie den üblichen Handkuß Jch habe außer
meinem Vater und dem Könige einem Manne noch nie
mals die Hand geküßt und werde ſie auch dem Papſte
nicht küſſen Darob keine geringe Verlegenheit in der Ve
gleitung und nach größter Erwartug auch der Ausgang Der
Tag der erſten Aufwartung im Vatikan iſt da huldvoll ſtreckt
Pius X dem blonden deutſchen Fürſtenkind ſeine zierliche
Hand mit dem Fiſcherring entgegen daß er ſie zum Zeichen
der Verehrung küſſe Doch was geſchieht So treuherzig und
furchtlos ergreift der hochgewachſene Deutſche mit den blauen
Augen die päpſtliche Rechte und ſchüttelt ſte kräftig zur
Begrüßung nach echter heimiſcher Art Friedrich Wilhelm
hat den Papſt dann noch öfter geſehen Pius IX aber ſoll dem
hoffnungsvollen Sproß aus dem evangeliſchen Hauſe Hohen
zollern in der Folge nie anders als mit den Händen auf dem
Rücken entgegengekommen ſein

Sollte die Geſchichte nicht wahr ſein ſo iſt ſie doch gut erfunden
Sie und alles andere was in Anknüpfung an den kaiſerlichen
Beſuch im Vatikan erzählt wird beweiſen daß dieſer Beſuch doch
eine recht eigenartige Stimmung erzeugt hat die jedenfalls nicht
verbeſſert wird durch die Art und Weiſe in der die Germania
die Köln Volksztg und andere Zentrumsorgane die Kaiſerviſite
für ihre Zwecke ausſchlachten Wir fürchten der Niederſchlag
dieſer Stimmung wird ſich auch bei den Wahlen bemerkbar

machen wPolitiſehes
Die Kreuzzeitung gibt ihrer Sehnſucht nach der

Wahlparole Gegen die Sozialdemokratie wieder
einmal Ausdruck Jn Anknüpfung an eine redaktionelle Notiz
der Nordd Allg Ztg die davon ſprach daß die Wahlaufrufe
der Konſervativen der Reichspartei der Nationalliberalen und
der deutſchen Reformpartei ſowie auch des Zentrums gemeinſame
Grundzüge aufwieſen ſagt die Kreuzztg nämlich Die Lage
würde doch ſehr einfach ſein wenn ſich die Parteien auf die
überaus volkstümliche und ohne Zweifel zündende Wahlparole
Gegen die Sozialdemokratie einigten Die Einſeitigkeit der

Landwirtſchaft gegenüber verhindere eine geſchloſſene Stellung
nahme gegen die Sozialdemokratie und verſchulde den dieſer
günſtigen Wahl Wirrwarr Die Bündler ſtimmen mit den
Junkern in dieſer Sehnſucht nach der Parole Kampf gegen
den Umſturz nicht ganz überein weil ſie glauben daß ſie ſelbſt
dabei nicht die beſten Geſchäfte machen würden Wie eine Ant
wort auf die Lamentationen der Kreuzztg klingt was die
Dtſch Tagesztg ausführt indem ſie ſchreibt

Wir haben niemals nach einer Wahlparole geſucht weil
die unſere ſich von ſelbſt ergibt Auch unſer Kampf richtet
ſich gegen die Sozialdemokratie Deshalb iſt Land
wirtſchaftser haltung unſere Wahlparole Dle
Landwirtſchaft kann nur erhalten werden wenn mit den
Grundſätzen der Capriviſchen Wirtſchafts politik
ganz und entſchieden gebrochen wird Deshalb lautet
unſere Wahlparole Kündigung der Handelsverträge Erſt
derſelben durch beſſere die der Landwirtſchaft und dem Mittel
ſtande gerecht werden

Die Diſch Tagesztg rühmt ſich daß ih re Wahlparole weder
künſtlich gemacht noch für den Augenblick zugeſchnitten ſek was
öffenbar eine Spitze gegen die Kreuzzeitungslente ſein ſoll Jm
übrigen iſt es intereſſant zu ſehen daß das Organ des Bundes
der Landwirte wiederum ganz offen fordert daß mit den
Grundſätzen der Capriviſchen Wirtſchaftspolitik ganz und ent
ſchieden gebrochen werden ſoll Das möge man ſich im Wahl
kampf immer vor Augen halten

Bolt wirt n euer Weiſe zur
Flei awgesep gelangt in einer WeAus dr ne e denn einer Richtung hin zu den

allergrößten Bedenken Veranlaſſung gibt Die feſtgeſetzten Gee t die Unterſuchung überſteigen nach Meinung der Be
die wirklichen Koſten der Unterſuchung ſehr bedentendtet Gebühren wie ein ungeſetzlicher ledige durch die

Verwaltung auferlegter S chlag d m Zoll wirken erzu
geſellen ſich wun neue Schwierigkeſſen Die deutſche Wur
fabrikation hat bisher für billige Waren eine ſtarke Zufuhr



S Seeadler und S Mfind am 10 Mai in Tſingtau eingetroffen
iſt am 10 Mai in Hongkong eingetroffen

iſſer Artikel u a auch von Lebern aus dem Auslandene ehabt 5 Beim Jnkrafttreten des Fieiſchſchaugeſehzes half
man 4 vamtt daß man die Lebern an der Grenze ankochte
und ſie ſo einführte was von einzelnen Behörden für zuläſſig
erklärt wurde Nun ſoll wie die Allg Fleiſch Ztg erfährt
auch die Einfuhr W alſo gedämpfter oder gekochter
Lebern in das Zollinland durch eine erlgrna der zuſtändigen
Reichsbehörden generell verboten werden Dies ſei das
Refullat einer über dieſe Frage im Reichsamt des Jnnern ſtatt

ehabten Beſprechung der zuſtändigen Stellen der einzelnen
ündesregierungen Veranlaßt wurde die Beſprechung einmal

dadurch daß bisher an einzelnen Grenzen die Einfuhr ſolcher
Lebern nicht an anderen Grenzen gber doch geſtaltet wurde
und daß die mit der Unterſuchung der Lebern befaßten amtlichen
Stellen übereinſtimmend erklärt haben daß die Unſchädlichkeit
für die menſchliche Geſundheit in zuverläſſiger Weiſe bei der
Einfuhr zubereiteter Lebern ſich nicht feſtſtellen laſſe Bis zum
Erlaß des Verbols durch die Reichsbebörden ſollen die einzelnen
Tandesregierungen Beſlimmungen treffen Für Preußen ſteht
ebenfalls der Erlaß eines generellen Einfuhrverbots bevor Das
wäre ebenſo ein Schlag ſür die Wurſtfabrikation wie für die
Volksernährung Das Fleiſchſchaugeſetz wirkt in dieſer Ve
ziehung geradezu verheerend und man darf von ihm ſagen daß
es ſich in der Praxis noch ſchlimmer geſtaltet hat als
man bei Erlaß des Geſetzes befürchtete

Wahlbewegnng
Jm Wahlkreiſe Deutſch Krone hat der Bund der

Landwirte Herrn Gamp definitiv fallen laſſen obgleich er
kürzlich in einem Schreiben an den Wahlausſchuß erklärte daß
die neuen Handelsverträge mindeſtens eine Erhöhung der Vieh
zölle auf 250 bis 300 Proz ihres gegenwärtigen Betrages ent
e müßten wenn er denſelben zuſtimmen ſolle Der Wahl
reis Vorſitzende des Bundes der Landwirte erläßt nämlich eine

Gegenerklärung in der es u a heißt
1 Jn mehrſtündiger mündlicher Rückſprache zwiſchen mir

und dem Geh Rat Gamp am 1 Februar hat derſelbe ſich
energiſch geweigert ſich bezüglich der Abſtimmung über die
kommenden Handelsverträge in irgend einer Form weder
ſchriftlich noch mündlich zu binden Jnfolgedeſſen lag mir
die unangenehme Notwendigkeit ob demſelben zu erklären
daß mir als Wablkreis Vorſitzenden des Bundes der Land
wirte zu meinem lebhaften Bedauern nunmehr jede Möglich
keit genommen ſei den Bundesmitgliedern des Kreiſes ſeine
Wahl empfehlen zu können

2 Jn der Zuſtimmung zum Antrag Kardorff durch den
Abgeordneten Gamp liegt der tatſächlichſte Beweis vor daß
unter Gründen die ich nicht für ſtichhaltig anſehen kann der
ſelbe außer vielem andern auch die Bindung der Viehzölle
nach unten zu opfern imſtande war Damit iſt die einzige
Sicherheit für zukünftige Rentabilität der Viehzucht durch

genügend hohe Zollſätze auf Vieh in den kommenden Handels
verträgen hoffnungslos preisgegeben

Gegen Herrn Gamp iſt der Bund alſo nicht ſo großmütig ge
weſen wie gegen Herrn v Kardorff

Wie aus dem Wahlkreiſe Wanzleben berichtet wird
ſoll der entlaſſene Regiexungspräſident v Arnſtedt dort als
Reichstagskandidat aufgeſtellt werden und die Unterſtützung der
Konſervativen und Bündler finden

Jm Wahlkreiſe Eſchwege Witzenhauſen Schmal
kalden iſt der bisherige Reichstags Abgeordnete Ritterguts
beſitzer Hermann v Chriſten Werleshauſen von den vereinigten
konſervativen und nationalliberalen Parteien nunmehr wieder
aufgeſtellt worden Seitens der Nationalſozialen kandidiert der
Kandidat der Theologie und Referendar a D Herm Ruprecht
aus Göttingen

Die Zentrumspartei des Untereichsfeldes ſtellte den
bisherigen Abgeordneten Landſchaftsrat Götz von Olenhuſen

von neuem als Kandidaten auf

Verwaltung und Rechtspflege
Der Geſetzentwurf über den Verſicherungs

vertrag über den wir weſentliche Einzelheiten ſchon mitteilten
enthält wie weiter bekannt wird insgeſamt 184 Paragraphen
die in fünf Abſchnitte zerfallen Der erſte behandelt die Vor
ſchriften für ſämtliche Verſicherungszweige Jn
ihm umfaßt der erſte Titel die allgemeinen Vorſchriften der
zweite Anzeige der Gefahrumſtände Gefahrerhöhung der dritte
die Prämie der vierte den Verſicherungsfall der fünfte die
Verſicherungsagenten Der zweite Abſchnitt bezieht ſich auf die

chadensverſicherung und zerfällt in Titel über Vor
ſchriften für die geſamte Schadensverſicherung Fewerverſicherung
Hagelverſicherung Viehverſicherung Transportverſicherung Haft
pflichtverſicherung Der dritte Abſchnitt enthält die Vorſchriften
über Lebensverſicherung der vierte über Unfall
verſicherung und der fünfte die Schlußvorſchriften
Der Vorlage iſt zunächſt der Entwurf eines Einſführungsgeſetzes
beigegeben der ſechs Artikel umfaßt und wonach unter anderem
die geſetzlichen Vorſchriften im Königreich Bayern für das
Jmmobiliarverſicherungsweſen nur mit Zuſtimmung der baye
riſchen Regierung Geltung erlangen ſollen Weiter iſt ihr ein
Geſetzentwurf über Abänderung der Vorſchriften des Handels
geſetzbuches über die Seeverſicherung beigefügt Die Be
gründung zu den drei Entwürfen iſt ſehr umfangreich namentlich
ſoweit die Einzelbeſtimmungen in Betracht kommen Bei der
Auſſtellung des vorliegenden Entwurfes haben die geſetzlichen
Vorſchriften wie ſie zur Zeit in Deutſchland gelten die
erforderliche Berückſichtigung gefunden nicht minder die durch
den bisherigen Geſchäftsbetrieb der Verſicherungs
unternehmungen und die Praxis der Gerichte ausgebildeten
Grundſätze ſoweit ſie ſich als zweckmäßig bewährt haben
Der Ordnung des Stoffes im Entwurf liegt die Unterſcheidung

Schadensverſicherung und Perſonenverſicherung zu
runde

Heer und Flotte
General v Wittich Kommandierender des 11 Armee

korps hat wie die Köln Ztg meldet einen leichten
Schlaganfall mit vorübergehender Lähmung der linken
Seite erlitten Die Aerzte hoffen daß der General in wenigen
Tagen das Bett wieder verlaſſen kann

Nach einer Meldung der Schleſ Ztg iſt der Kommandeur
der 11 Diviſion in Breslau Generalleutnant v Ende
in Genehmigung eines Abſchiedsgeſuches mit Penſion zur
Dispoſition geſtellt worden Dieſe Verabſchiedung dürfte
im Zuſammenhang mit der Verabſchiedung des Erbprinzen von
Sachſen Meiningen ſtehen

Der Transport der abgelöſten Beſatzung S M S
Sperber Transportführer Oberleutnant zur See Graßhof
at am 10 Mai per Dampfer Rhein von Port Said aus die

Heimreiſe angetreten und läuft zunächſt Neapel an

S M S Wolf iſt am 3 Mai in Lüderitzbucht ein
re und geht am 16 Mai von dort nach Kapſtadt weiter

M S Habicht geht am 12 Mai von Kamerun überAlt Calabar nach Lome in See S 3M S Loreley kehrt
am 12 Mai von Saloniki nach Konſtantinopel zurück S M

S M S
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a veranlaſſen
Bulgarien vwwſuchtt Uneit und durch die Mächte die Vlorte

die bulgariſchen Maſſenverhaftungen

Torpedobot S 90 G

in Macedonſen einzuſtellen um die allgemeine Veun
ruhigung der Bevölkerung nicht zu ſteigern

Jndenhetze in Kiſchinew
Ein Rundſchreiben des Miniſters des Jnnern an die Gouver

neure Stadthauptleute und Oberpolizeiminiſter entwirft von der
Judenhetze in Kiſchinew folgendes Bild

Bei den Unruhen deren Urheber vorzugsweiſe einfache Leute
waren ſind 45 Perſonen getötet worden oder ihren
Wunden erlegen 74 wurden ſchwer gegen 350
leichter verletzt gegen 700 Juden gehörige Häuſer
und 600 Geſchäftslokale wurden geplündert Die
Unterſuchung ergab daß die Unruhen durch das zugeſpitzte Ver
hältnis zwiſchen den Chriſten und Juden Beſſarabiens hervor
gerufen waren Jrgend ein albernes Gerücht konnte unter
ſolchen Umſtänden einen Ausbruch der Volksleidenſchaften herbei
führen Das tat denn auch dlie falſche Auſchuldigung die Juden
hätten in Duboſſary im benachbarten Gouvernement Cherſon
in Kiew und in Kiſchinew Ritnalmorde verübt Dadurch ent
ſtand Ende März unter den Arbeitern und dem einfachen Volke
in Kiſchinew das Gerede es müſſe gegen die Juden losgegangen
werden Geſchriebene Aufrufe über die Juden herzufallen
wurden verbreitet aber die Volksſtimmung am Oſterſonntag
verriet noch nichts Außergewöhnliches Auf dem Platze für
Volksbeluſtigungen war alles ruhig bis nachmittags gegen
4 Uhr ein jüdiſcher Karouſſelbeſitzer eine Chriſtenfrau derartig
ſtieß und ſchlug daß ihr Kind ihren Händen entfiel Dies war
der direkte Anlaß zur Judenhetze Sofort flogen Steine gegen
die Fenſter benachbarter Judenhäuſer die Unruhen pflanzten ſich
in die umliegenden Straßen fort und die Menge durchzog dann
verſchiedene Stadtteile überall die jüdiſchen Häuſer und Ver
kaufsbuden zerſtörend Hierauf begannen andere Ruheſtörer zu
plündern Die Ausſchreitungen konnten nicht ſofort unterdrückt
werden weil ſie ſich ſchnell ausbreiteten Schon am Abend des
Oſterſonntags zählte man 9 getötete Juden Um 10 Uhr hörten
die Ausſchreitungen auf Am nächſten Morgen überfiel ein mit
Stöcken bewaffneter Haufe von Juden auf dem neuen Bazar
die dort in bedeutend geringerer Zahl anweſenden Chriſten
Die Prügelei hörte aber bald auf während am anderen Ende
des Bazars der gleiche Ueberfall ſich wiederholte Aus der
Mitte der jüdiſchen Angreifer ertönte ein Schuß der einen Chriſten
verwundete Nun erneuerten ſich die Unruhen in der Stadt
die Wohnungen von Juden wurden zerſtört und dieſe nieder
geſchlagen Die die Stadt durchziehenden Militärpatrouillen
erwieſen ſich als ungenügenb Es wurden neue Truppen
kommandos herbeigerufen wobei die Erteilung der Anordnungen
zur Aufrechterhaltung der Ordnung vom Gouverneur der
WMeilitärobrigkeit übertragen wurde Den anfangs herbeige
rufenen Truppen gelang die Unterdrückung der Unruhen nicht
weil infolge mangelhafter Maßnahmen der Polizeli der offenbar
die nötige Leitung fehlte die Straßen außer von den Ruhe
ſtörern auch haufenweiſe von Neugierigen gefüllt waren Nach
dem die Truppen planmäßig auf die einzelnen Bezirke verteilt
worden waren hörten dort die Unruhen am Abend des Oſter
montags auf ohne ſich zu erneuern Die Vorgänge in Kiſchinew
verſetzten die jüdiſche Bevölkerung an vielen Orten des Reiches
in Unruhe und riefen unter den Chriſten Gerüchte von be
vorſtehenden Judenhetzen hervor Jn einigen Städten begannen

die Juden Vereinigungen zu ihrer Selbſtverteidigung zu
bilden

Auf Grund der vom Direktor des Polizeidepartements an
Ort und Stelle gepflogenen Erhebungen wies der Kaiſer den
Miniſter des Jnnern an den Chefs der Gouvernements und
der Städte einzuſchärfen daß es ihnen unter perſönlicher Ver
antwortung zur Pflicht gemacht wird Maßnahmen zu treffen
um Gewalttätigkeiten vorzubeugen und die Bevölkerung zu be
ruhigen damit der Anlaß zum Auftauchen von Befürchtungen
für das Leben und Eigentum irgend eines Teils der Bevölkerung
entfalle Das Rundſchreiben richtet die Aufmerkſamkeit der
Gouverneure uſw darauf daß die Bildung von Vereinen zur
Selbſtverteidigung durchaus unzuläſſig und daß die Zivilbehörde
bei Unruhen nicht berechtigt ſei im Fall der Heranziehung von
Truppen ihre Obliegenheiten zur Herſtellung der Ruhe an die
Militärbehörde abzutreten ſondern daß ſie perſönlich an Ort
und Stelle anweſend zu ſein und das gemeinſame Vorgehen
der Trupven und der Polizei zur energiſchen Unterdrückung der
Ausſchreitungen zu leiten habe Nach dem Geſetz hätten die
Vertreter der Zivilbehörde die perſönliche Erteilung der Anord
nungen erſt einzuſtellen nachdem ſie die Kommandeure der
Truppenteile zum Waffengebrauch aufgefordert haben und auch
dann wur während des Vorgehens der Truppen

Provinzialnachrichten
rg Teuchern 10 Mai Neue Züge Schutzgemein

ſchaft Arbeitsſcheu Der Sommerfahrplan hat uns
nach den Richtungen Weißenfels und Zeitz je einen neuen Zug
gebracht Dadurch iſt die Verbindung mit Weißenfels recht
ger eworden Dagegen iſt in der Aufeinanderfolge der
lbendperſonenzüge nach Zeitz hin immer noch ein Zwiſchenraum

von ca 6 Stunden geblieben Auch auf der Strecke Corbetha
Deuben iſt je ein neuer Zug eingelegt Dagegen iſt es auf der
Linie Teuchern Naumburg bei den bisherigen vier Perſonenzügen
verblieben Hier hat ſich eine Schutzgemeinſchaft für Handel
und Gewerbe gebildet und ſchon manchen Poſten der als ver
loren gelten konnte beigetrieben Die böswilligen Zahler
fürchten ebenſoſehr die Veröffentlichung der Forderung im
hieſigen Anzeiger wie die ſog ſchwarze Liſte die das Pumpen
ſehr erſchwert wenn nicht ganz unmöglich macht Aus dem
hieſigen Polizeigefängnis entwich geſtern nacht ein arbeitsſcheuer

Patron von hier der zu 6 Monaten Arbeitshaus verurteilt
war Er hatte wegen ichtbeſchaffung eiuer Wohnung mehr
fach Gefängnisſtrafen verbüßt und da er die Arbeit wie das
Feuer ſcheute beſchäftigte er ſich mit Anfertigen von Steuer
reklamationen en wasse u dgl Um übrigens der Polizei zu
bewelſen daß er ſich um eine Wohnung bemüht hatte fragte er
bei dem Hauswirt des Bürgermeiſters an ob ihn dieſer nicht
ſtatt des Polizeiverwalters in Logis nehmen wolle

Bitterfeld 11 Mai Lebensmüde Geſtern nachmittag
machte eine Frau aus der Röhrenſtraße hier zweimal den Verſuch
ſich im Lober in der Nähe der Arche zu ertränken Sie wurdejedoch durch den in der Nähe befindlichen Feldpoliziſten M

an ihrem Vorhaben gehindert und aus dem naſſen Element
hergusgezogen Was die Lebensmüde zu dem verzweifelten
Schritt getrieben iſt nicht näher bekannt

Torgan 11 Mai Meſſeraffäre Aufgelöſteerſammlung Jn der Nacht zum Sonntag wurden der
Arbeiter Gerſtekorn und der Schmiedegefelſe Hönecke die nach
Leipzig fahren wollten auf dem nach dem Bahnhofe führenden

laelswege von zwei anſcheinend dem Arbeſterſtande an
gehörenden Perſonen überfallen und von dem einen dermaßen
mit einem Meſſer bearbeitet daß ſie auf der Stelle zuſammen
brachen Die Nachtwächter fanden ſie einige Stunden ſpäter
in einer großen Blutlache liegend auf und brachten ſie nach dem
Krankenhauſe Der Ueberfall ſoll nach Ausſage der ſchrecklich
ger Wteten Schwerverletzten in keiner Weiſe provoziert ſein
ls der Täterſchaft dringend verdächtig wurden die mehrfach

vorbeſtraften Arbeiter Drobny und Jähnichen verhaftet die
jedoch jede Schuld in Abrede ſtellen Dem Vernehmen nach

x

ſind noch weitere Ermittelungen im Gange Die geſtern na
einberufene öffentliche Veilsverſammine

r er freieme durch den Gendarmen aufgelöſt weil f5 unt
abgehalten werden ſollte wozu behördlicherfeſts keine

enehmigung erteilt war

a Vom Brocken, 11 Mal Witterungsbericht Mit
der Annäherung einer barometriſchen Depreſſion von Süden
her friſchte am 3 unter gleichzeitiger Drehung nach Oſten
der bis dahin ſchwache Südwind mehr und mehr auf und gegen
Abend wehte ein ſtürmiſcher Oſtwind mit einer Geſchwindigkeit
von 17 Metern in der Sekunde Die Temperatur ſtieg gin
Tage auf 9 Grad und betrug am Abend noch 4 Grad Der
Himmel war tagsüber mit einem dünnen Wolkenſchleier über
zogen der ſich am Nachmittag mehr und mehr verdichtete
Gegen Abend begann es zu regnen und bald hüllte dichter Nebei
den Brocken ein Jn der Nacht nahm der Wind wieder an
Stärke ab und am Sonnabend h wehte ein nur ganz
ſchwacher Nord Oſtwind Der Regen hielt am Sonnabend den
ganzen Tag über ununterbrochen an und lieferte bedeutende
Niederſchlagsmengen Jn der Nacht zum Sonnabend fielenallein 22 mm Jn der folgenden Nacht löſte ſich der Nebel auf
und es wurde vollſtändig klar Doch ſchon am frühen Morgen
bildete ſich wieder ein bis dicht an die Brockenkuppe heran
reichendes Wolkenmeer das bald dieſelbe mit einzelnen Nebel
fetzen überflutete und ſchließlich ganz in Nebel hüllte der am
geſtrigen Tage häufig Regenſchauer mit ſich brachte Die Tem
peratur ſchwankte am Sonnabend noch zwiſchen 4 Grad und
2 Grad Wärme und erreichte geſtern vormittag unter Ein
wirkung der Sonnenſtrahlung vorübergehend 6 Grad Dann
trat eine ſtärkere Temperaturabnahme ein Geſtern abend
hatten wir noch 1 Grad Wärme und in der letzten Nacht ging
die Temperatur auf 1 Grad unter Null hingab Während es
geſtern früh zuweilen völlig windſtill wurde friſchte der Wind
am Tage mehr und mehr auf und ſeit geſtern abend haben wir
heftigen Südweſtſturm Mit ſchwachem Wetterleuchten im
Süden ſetzte in der erſten Hälfte der Nacht anhaltender Regen
ein der in der Nacht in Schneetreiben überging Nachdem mit
nur ganz geringen Ausnahmen der Schnee im Brockengebiet
völlig verſchwunden war liegt hente auf der Kuppe eine
ca 2 cm hohe Schneedecke Nachdruck auch auszugsweiſe
unterſagt

Halberſtadt 11 Maf Verhaftet wurde der Arbeiler
Güſſow welcher einem kleinen Mädchen vor einigen Tagen auf
der Straße ein Portemonnaie mit 99 entriß in Gr Lichter
felde wohin er ſich wie die hieſige Kriminalpolizei ermittelte
zur Hochzeit ſeines Bruders begeben hatte

y Mühlhanfen i Thür 11 Mai Verbandstag
Verſchwunden Der Verband der Haus und Grundbeſitzer
Vereine der Provinz Sachſen hält ſeinen Verbandstag am
und 7 Juni hier im König von Preußen ab Auf der Tages
ordnung ſtehen wichtige Punkte ſo Erhebung der Kanalgebühren
Aufhebung des Notorzwanges bei Grundſtücks Verkäufen
Fluchtliniengeſetz Bericht über den Stand der Pfandbriefamt
Angelegenheit Ausdehnung der Magdeburger Haftpflichtverſiche
rungsgeſellſchaft auf die Provinz Sachſen Aus dem benachbarten
Hollenbach entfernte ſich vor 74 Tagen der Landwirt Buſch mit
8000 um in der Umgegend von Hannover Schafe zu handeln
hatte auch bereits einige Stämme bezahlt Jetzt iſt er ſpurlos
verſchwunden Man nimmt an daß er einem Verbrechen zum
Opfer gefallen iſt Nachforſchungen ſind im Gange

Erfurt 11 Mai Der Kaiſer wird bekanntlich während
der diesmaligen Kaiſermanöver in unſerer Stadt Wohnung
nehmen Heute traf Exzellenz Dr v Leuthold Generalſtabsarzt
der Armee und Leibarzt des Kaiſers hier ein um die für den
Monarchen im Euroväiſchen Hof in Ausſicht genonmmene
Wohnung zu beſichtigen

Perſonal Nachricht Der Rechtsanwalt Robert Böcker i
in der Liſte der Rechtsanwälte bei dem Landgericht in Magbeburg gelöſcht

HOrdensverleihnng Verliehen wurde Dem Kirchenkaſſenrendanten
Altenburg zu Altenburg im Kreiſe Naumburg das Allgemeine Ehren

zeichen
e

Köthen 11 Mai Guter Fang Tödlicher Unfall
Jm Laufe des letzten halben Jahres ſind in der Nähe der um
liegenden Dörfer zu verſchiedenen malen Mädchen und Frauen
von einem Manne überfallen und des Portemonnaies mit Jn
halt und anderer Wertſachen bergubt worden Geſtern vor
mittag wurde die Köchin Marie Berg von Baasdorf auf dem
Wege nach Köthen von einem Manne von hinten angefallen zu
Boden geworfen und ihr eine ſchwarze Ledertaſche mit Porte
monnaie ein goldenes Armband eine Kette mit Kreuz und
andere Gegenſtände nach heftiger Gegenwehr entriſſen Jn dem
Räuber wurde bald darauf der Schloſſer Paul Schwertfeger
von hier ermittelt bei welchem auch die geraubten Gegenſtände
bis auf die Taſche gefunden wurden dieſe hatte er in ein
Kornfeld geworfen wo ſie ebenfalls entdeckt wurde Schwert
feger hat die ſämtlichen Raubanfälle in dem letzten halben
Jahre eingeſtanden Der Dachdecker Haberland aus Als
leben a S war heute morgen mit der Ausbeſſerung des
Daches des Schaſſtallgebäudes auf dem Hofe des Rittergutes in
Trinum beſchäftigt Dabei hatte er das Unglück durchzubrechen
und in den Schaſſtall zu ſtürzen Haberland konnte nur als
Leiche aufgehoben werden

Zerbſt 11 Mai Ein Blitzſchlag traf bei dem geſtern
abend gegen 11 Uhr heraufziehenden Gewitter die hieſige
Bartholomäikirche glücklicherweiſe ohne zu zünden Jm Jnnern
der Kirche ſind an der Decke und am Fenſter Beſchädigungen
angerichtet worden vom Außendache wo die Spur des Blitzes
deutlich ſichtbar iſt iſt eine große Zahl Ziegel herabgeworfen
worden Der Blitz iſt durch den Dachreiter eingedrungen

Eifenach 10 Mai Eiſenbahn Betriebsinſpektion
Bahnhofsumbau Alle Beſtrebungen Eiſenachs eine

EiſenbahnBetriebsinſpektion hierher zu bekommen waren bisher
erfolglos Jm nächſten Jahre und zwar am 1 April wird dieſer
Wunſch jedoch endlich in Erfüllung gehen Zu dieſem Zwecke
wird hier ein beſonderes Gebäude aufgeführt worin die Betriebs
inſpektion untergebracht wird Jhr Wirkungsbereich wird ſich
auf der Werrabahn bis Breitungen auf der Thüringer Bahn in
öſtlicher Richtung bis vor Fröttſtädt in weſtlicher bis Bebra
erſtrecken Außerdem wird ihr auch ein erheblicher Teil der im
Bau begriffenen Linie Gerſtungen Hünfeld wenn nicht die ganze
Bahnſtrecke unterſtellt werden Die Arbeiten am Bahnhofs
umbau ſchreiten ſtetig fort beſonders augenfällig der Neubau
des Haupt und Empfangsgebäudes das raſch empor wächſt und
bereits etwa zur Hälfte im Rohbau vollendet iſt Dagegen nimmt
die Höherlegung der Gleisanlagen und die Herſtellung der Unter
führüngen viel Zeit in Anſpruch Gleichwohl ſind zwei derſelben
in Kürze fertiggeſtellt und ſämtliche Züge verkehren von der
Mühlhäuſerſtraße ab nach dem Weſtbähnhofe zu ſeit einigen
Tagen auf dem erhöhten Bahnkörper

S Jlmenan 10 Mai Etwas verſpätet eingetroffen
Daß eine Poſtkarte um von Jlmenau nach dem et
12 Stunden entfernten Orte Alsbäch zu gelangen um dor
beſtellt zu werden 12 Jahre braucht iſt gewiß ein poſta
liſches Unikum Auf der Karte wurde eine Warenſendung ver
langt und der Alsbacher Lieferant ließ dieſelbe auch abgehen
war aber nicht wenig erſtaunt als ſie weil nicht verlangt u
ehend an ihn zurückkam Bei genauer Beſichtigung der V
ah er dann daß der Aufgabepoſtſtempel Jimenau 18 5 Fr
und der s r Alsbach 19 4 03 lautete ücheAbſender erinnert ſich dunkel vor 12 Jahren etwa eine ähn die
Beſtellung erfolglos gemacht zu haden hat aber jetzt für d
Ware keine Verwendung mehr Es entſteht nun die Frage
er zur Abnahme der Beſtellung doch verpfllchtet iſt Gleichzen
müßte feſtgeſtellt werden ob die Poſt ein Verſchulden Wagen
verſpäteten Beförderung der Karte trifft die während der lange
Zeit irgendwo verſteckt gelegen hat
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Gera 11 Maiogen wurde am Sonnabend der in der Lederſabrik von Gott 37 km die iBlarre beſchäftigte Gerberelarbeiter Karl Bechſtedt der 1 Stunde 36 Min zurückgelegt Dieſes Reſultat überſteigt weit
hol

vor 4r am Mühlgraben auf der PlarreſchenZatewaſchen beſchäftigt als einige ſeiner Arbeitskollegen durch
das Fenſter und die offene Tür der dicht anſtoßenden Werkſtatt
demerkten daß B nicht mehr an ſeinem Arbeitsplatze war aber
einer ſeiner Holzſchuhe noch auf der Waſſerbrücke ſtand Dies
ſieß vermuten daß B ins Waſſer geſtürzt ſei weshalb der
Mühlgraben ſofort abgeſucht wurde Wenige Minuten ſpäter
wurde ungefähr 100 Meter ſtromabwärts in der Färber
aſſe bei ber Königſchen Gerberei von dort beſchäftigten Leuten
herausgezogen Sofort angeſtellte Wiederbelebungsverſuche
waren leider ohne Erfolg Das bläulich gefärbte Geſicht der
noch warmen Leiche deutete auf Schlaganfall hin

Schmölln 10 Mal e erregender Selbſtmord Geſtern nachmittag kurz nach 3 Uhr machte der in
allen Kreiſen der Bevölkerung geochtete und beliebte Rechts
anwalt und Notar Juſtizrat Frieſer durch zwei Revolver
fchüſſe in den Kopf ſeinem Leben ein Ende wie man allgemein
annimmt in einem Anfalle von Schwermut hervorgerufen
durch ein unheilbares inneres Leiden Da in der Wohnung
niemand weiter anweſend war fanden ihn Eintretende erſt nach
einiger Zeit in ſeinem Blute liegend Der Unglückliche lebte
za der Tat noch faſt eine Stunde und verſchled unter großen
Qualen

Dresden 11 Mai Verirrt Aus Großburgk wird berichtet
Am Freitag iſt die Familie des hieſigen Gemeindedleners in großes
Leid verſetzt worden Am Donnerstag batten ſich ſeine beiden
Kinder im Alter von vier und fünf Jahren beim Spielen in der
Nähe des Windberges verirrt und kehrten auch in der kommenden
Nacht nicht nach dem elterlichen Hauſe zurück Das Suchen
nach ihnen blieb ohne Erfolg Erſt am anderen Morgen ſtellte
ſich das jüngere der Kinder zu Hauſe ein t
den fünfjährigen Knaben unter einem Strauche ſchlafend vor

alb erſtarrt wurde er geborgen erlag aber in kurzer Zeit einer
Lungenentzündung

Gerichtsverhandlungen

Hamburg 11 Mai Daß ſich ein Paſtor wegen
Bettelns zu verantworten hat dieſer ſeltene Fall kam vor
dem hieſigen Schöffengericht zur Verhandlung Ein zu Malchin
i M geborener Paſtor hatte ſich mit einer Penſion von 2400
Mark ins Privatleben zurückgezogen Da er dem Wein den
Würfeln und dem Rennſport höchſt irdiſch huldigte kam
er in Geld verlegenheiten die er zunächſt dadurch zu beheben
ſuchte daß er mit Bilderbibeln hauſieren ging Bei dieſer Ge
legenheit klagte er den Leuten ſein Leid unter der unwahren
Angabe er habe mit ſeiner kärglichen Penſion noch eine
ſchwerkranke Tochter zu ernähren Schließlich bettelte er die
Leute an Das Schöffengericht verurteilte ihn deshalb zu drei
Wochen Haft

Vermiſchtes
268,000 Mark für eine Ohrfeige iſt ein etwas koſtſpieliges

Vergnügen So hoch ſoll eine Ohrfeige aber einem Berliner
Schlächtermeiſte r zu ſtehen kommen die dieſer ſeinem
Dienſtmädck en gegeben hat Der Sachverhalt iſt folgender
Bei dem Meiſter von dem hier die Rede iſt hatte das Dienſt
mädchen durch die Konfuſion mit der es alle ihm übertragenen
Auſträge erledigte ſchon ſoviel Aerger und Unannehmlichkeiten
bereitet daß ihm gegenüber natürlich die beſte Stimmung nicht
obwaltete Da vollbracht e eines Tages das Mädchen einen
neuen klugen Streich indem es fünf zuſammengerollte Hand
tücher in die Ofenröhre legte und dadurch einen ſolchen Quolm
herbeiführte daß die Küche und mehrere Zimmer davon gefüllt
waren Als der Meiſter fragte wer denn das eigentlich getan
und das Mädchen ſich nicht nur als Urheberin des dummen
Streiches bekannte ſondern obenein ihm noch laut ins Geſicht
lachte wurde er ſo erregt daß er ſich dazu verleiten ließ dem
Mädchen eine Ohrfeige zu geben Später iſt nun das Mädchen
in der Charité ärztlich behandelt und dort für irrſinnig erklärt
worden Der Jrrſinn ſoll angeblich durch die Ohr
feige entſtanden ſein und auf dieſe Annahme gründet ſich
der gegen den Meiſter erhobene Anſpruch von 28,000 Mark zur
Verſorgung des Mädchens Da der Meiſter die Zahlung ab
lehnt ſo wird nach der Allg Fl Ztg wohl eine gerichtliche
Entſcheidung erfolgen müſſen auf die man in den beteiligten
Kreiſen im höchſten Grade geſpannt iſt

Nadel und Zwirn Jn Speier iſt ein Bürger im Beſitz der
folgenden originellen Urkunde Philipp Krapp Schneidermeiſter
und Domſſakriſtan zu Speyer hat mit der hier aufbewahrten
Nadel bei der vom XVI Auguſt bis III Septbr 1900 ſtatt
gehabten Ausgrabung der Kaiſer und Kaiſerinnen im Königschor
des Domes zu Speyer deren ſterbliche Ueberreſte in Leinwand
eingenäht Es waren Conrad II und Giſela ſeine Gemahlin
Heinrich III Heinrich IV und Bertha ſeine Gemahlin Heinrich
der Philipp von Schwaben Rudolph von Habsburg Adolph
von Naſſau Albrecht von Oeſterreich Beatrice Barbaroſſas
Gemahlin Agnes Barbaroſſas Tochter Speier III September
1900 Regierungsdirektor v Kobell Profeſſor Dr J Ranke

roffeſſor Dr Grauert Gymnaſialprofeſſor Vr Praun Dr Sad
immern Dr Wolfgang M Schmid Hofbibliothekar des Nat
tuſeums Dr Birkner Aſſiſtent der Anthropologiſchen Samm

lungen Nadel und Zwirn ſind auf Sammet befeſtigt Der
Urkunde iſt das Siegel des biſchöflichen Ordinariats beigeheftet

Vom Wiener Schachmeiſterturnier Die 7 Runde des Schach
meiſterturniers war äußerſt ereignisreich Die wichtigſte Partie
war die zwiſchen Marſhall und Tſchigorin die dieſer als Nach
iehender nach heißem Kawpf im Turmendſpiel gewann
ſchigorin hat dadurch die Führung an ſich geriſſen Gunsberg

wielte gegen Teichmann ein Allgaiergambit unterlag aber der
korrekten Verteidigung des Gegners Swiderski gewann als
Anziehender gegen Schlechter Maroczy machte rewis mit Mieſes
und die Partie Pillsbury Marco wurde in gleicher Stellung
abgebrochen Stand Tſchigorin 5/2 Marſhall 5 Mieſes

2 Pillsbury 4 Teichmann 4 Maroczy 3S e 3 Marco 2 Schlechter 1 Guns
erg /2
Endlich ein lenkbares Luftſchiff Pariſer Blätter verkünden

mit Stolz daß es nunmehr einem Franzoſen gelungen ſei ein
lenll ſres Luftſchiff zu erfinden Es heißt in einem derartigen
Aufſatz Vielleicht wird der 8 Mai 1963 ein epochemachendes
Daium in der Geſchichte der lenkbaren Luftſchiffe dilden Jeden
falls iſt ein ſehr bedeutſames Ergebnis von den Brüdern Lebaudy
mit dem von dem Ingenieur Julliot gebauten lenkbaren Vallon
der nach ſeiner Farbe Le Jaune benannt wird erzielt worden
Der Luftſchiffer Juchmès ſtieg nämlich mit dieſem in Begleitung
v Mechanikers Rey geſtern morgen bei Regenwetter von der

eſitzung der Herren Lebaudy in Moiſſon auf und vermochte
en Ballon nach der Stadt Mances zu dirigieren wo er unter
en Beifallsbezeugungen der begeiſterten Menge mehrere Male

V die Kirchtürme der Stadt herumfuhr und dann den Rückweg
einſchlug Das Luftſchiff gehorchte jeder Bewegung des Motors

Später fand man

Tot aus dem Mühlgraben ge in dem es s wird Der zurückgelegte Weg beträgt
öchſt creeichte Höhe 300 m Der Weg wurde in

ſelbe der vor wenigen Tagen den 4jährigen Knaben Gruſchwitz die Leiſtungen ſämtlicher früheren lenkbaren Luftſchiffe und iſt
dem Tode des Ertrinkens aus dem er wie noch einmal hervorgehoben werden muß

aſſerbrücke m
deshalb um ſo

bedeutſamer als ſie bei Regenwetter erzielt wurde wodurch die
Hülle des BVallons um 90 kg erſchwert worden war Die Brüder
Lebaudy denken nunmehr die entſcheidende Fahrt von Moiſſon
nach Paris und zurück zuſammen gegen 70 km zu unternehmen

Ein verwegener blinder Be Auf der Station der
Baltiſchen Bahn wurde ein ruſſiſcher Bauer entdeckt der unter
der Lokomotive auf dem Verſtärkungskreuz des den Keſſel tra
genden Rahmens ſaß Nach ſeiner Ausſage hatte er ſeinen
gefährlichen Sitz in Raſik beſtlegen und beabſichtigte nach Peters
burg zu fahren wobei er geſtand ſolche Fahrten nachts auf dem
ganzen ruſſiſchen Eiſenbahnnetz bewerkſtelligt zu haben Er hat
ſo die Fahrt auf der Sibiriſchen Bahn bis Tomsk gemacht und
war wieder in die Heimat zurückgekehrt ohne einen Groſchen
für die Reiſe auszugeben Jetzt habe er die Abſicht gehabt eine
Reiſe nach China zu machen ſehe aber zu ſeinem großen Be
dauern daß er ſie auf einige Zeit werde verſchieben müſſen
Jn jedem Falle hoffe er aber in nicht ferner Zukunft ſeine
Abſicht zu verwirklichen und ſich beſtimmt ohne Villett bis nach
China durchzuſchlagen Für ſeine Reiſe durch Rußland habe er
etwa ein Jahr gebraucht und ſei zu ſeiner eigenen Verwunderung
nirgends bemerkt worden Es wurde ein Protokoll aufgenommen
und der kühne Reiſende dem Gericht übergeben

Eine ungehenre Brandkataſtrophe hat am Sonntag die Stadt
Ottawa in Kanada heimgeſucht Dort brach Großfeuer aus
das bei ſtarkem Winde ſchnell um ſich griff aber gegen Abend
durch militäriſche Hilfe gelöſcht wurde 250 Familien ſind
obdachlos Das Feuer iſt von einem Brandſtifter ange
legt worden der verhaftet wurde Der Bürgermeiſter erfuchte
telegraphiſch um Hilfe aus Montreal und anderen Städten
Truppen ſind damit beauftragt die Ordnung aufrecht zu erhalten
und den Notleidenden Hilfe zu bringen Der von dem Brande
ergrifſene Stadtteil wurde bereits vor drei Jahren durch Feuer
zerſtört und wurden damals Arbeiterwohnungen dort errichtet

Hungersnot in China Jn den Diſtrikten von Nanning und
Tſünfa iſt eine ſchwere Hungersnot ausgebrochen eine 73,000
Köpfe ſtarke Bevölkerung iſt in Mitleidenſchaft gezogen Von
Hongkong gehen Lebensmittelmengen ab die für etwa zwei
Wochen Hilfe bringen dürfen

Bäder und Sommerfriſchen
Bad Nenndorf bei Kannvber Das Königliche Bad Nenndorf

hat pünktlich den 1 Mai ſeine Kuranſtalten geöffnet Jn ſämt
lichen Gebäuden iſt elektriſche Beleuchtung eingerichtet worden
Der Kurpark auf dem Galenherge iſt durch Hinzufügung neuer
Promenadenwege Ruhebänke und Anlagen bedeutend verſchönert
und erweitert worden Eine neue Badekapelle hat debütiert
deren Leiſtungen allgemein befriedigt haben Bekanntlich
wird Bad Nenndorf vorzugsweiſe von Gichtkranken und

Rheumatikern aufgeſucht die die berühmten Schlamm und
Schwefelbäder des Ortes gebrauchen wollen auch Erkrankungen
der Athmungsorgane und Hautaffektionen wobei die
Jnhalatorien bezw Gasbäder heilſam ſind indizieren eine
Kur in Bad Nenndorf Die enorme Nachfrage nach den Kur
mitteln des hieſigen Bades wird am deutlichſten durch die Tat
ache ins Licht geſetzt daß in der vorjährigen Saiſon 46,788

Bäder darunter 11,750 Schlammvollbäder verabreicht wurden
2

Handel Gewerbe und Verkehr
Kohlensyndikat Die Köln Zig veröffentlicht einen längeren

Auszug aus dem Vertragsentwiet für die Erneverung desRheinisch Westfälischen Kohlensyndikats Danach ist eine Aenderung
in der Festsetzung der Beteiligungsziffern insofern vorgesehen als
künftig nicht mehr die Ieistungs fähigkeit der einzelnen Schacntanlagen
au einem Ansprueh auf erhöhte Betetligungszihern berechtigen sondern
je naoh der Marktl age die Pestsetzung der Beteiligungen durch
das Syndikat stattünden soll Man hoflt dadureh den bisherigen
Wettlauf um höhere Beteiligungen der auf die Dauer den Bestand des
Syndikats gefährden rmüstte zu beseitigen und die Förderung mit
de m Absatz besser als bisher in Ein klang zu bringen Weier
ist vorgesehen dass diejenigen Kohlenmengen die zum Selbstverbrauoh
der Zechen dienen Künftighin vom Verkauf durch das Syndikat aus
gesehlossen sind Dadurech wird den Wünschen der sogenznnten
Hüttenzechen und Magerkohlenzeechen Rechnung getragen
Endlieh wird dem Syndikat die blög ichkeit gegeben zur Bekämpfung
des Wettbewerbs aussenstehender Zeehben die Vertrogs
bestimmungen gonz oder zum Teil zeitweise aufzuheben Für ie
Auslegung der Vertragsbestimmungen ist ein Schiedsgericht eingesetst
das von den Zechenbesitzern angerufen werden Kann

Das Syndikat deutseher Zuckerraffine rien hat ein
Ruudsehreiben versandt wonanb falis das Kartell Ende August ablaufe
aueh noch später über die bis zum Kartellschluss einzureichenden
steueramtlichen Exportnachweise sowie über bereits jetzt vollzogene
vertcagswidrige Verkünfe mit Lieferung nach dem 31 August genaue
Kontrolle erfolgen und etwaige Konventiovalstrafen eingefordert würden
Ebeuso würden die Handler welche UVUmsatzpräwien erhalten dihin
kontrolliert keinen Zucker auf lieferung nach dem 51 Aug zu bhandeln
bevor solohe Verkäufe zuge agssen sind

Die in Verlin ahgebaltene Versammlung der Kesselfabriken
beschloss eine Kesxselblech Einkaufsetelle für die rheinisch
westkälischen Vabriken zu gründen so0wis die RVinsetzung einer
Kommission zur Festsetzung von Minimalpreizen für Cornwalikessel
Ferner wurde eine Kommission gewählt behufs Förderung einer allge
meinen Preis verständigung uller deutschen Kesselfabriken

Zwischen der Allgemeinen Berliner Omnibusge
e llschaft und dor Neuen Berliner Omnibusgesellschaft
jst eins Einigung zustande gekommen mit einigen Aenderungen des
bekannten Vertrages Im Aufsiechitsrat sollen beide Interessen en gruppen
zu gleichen Teilen vertreten sein

Fahrzeugtabrik Eisen aeb Alle bis t5 d zur Zusammen
legung von 1 nicht eingelie erten Aklien werden für Kraftlos erklärt
und es wird mit denselben in Gemässheit des S 290 HGB verkfabren

Die Portlkndzementkabrik Germania A G vorm H Man s Kk e
Co in Lehrte schliesst mit 780,000 M im V bereits 497,595

Unterbilanz bei 8,50 Mill M Aktienkupital
Vom Reisstärkemwmarkt Die Konyention der Reisstärke

fabriken hat im Kempk gegen die in Harburg neu gezründete Fabrik
die Preise für die sogenannte Kampfmarke Gerwaniag umweiteres 2 M für 159 kg ermässigt obschon die Preise für die zur
Fabrikation erforderlichen Reissorten eher wach oben tendieren

Die Deutsehen Solvaywerke in Bernburg erzielten nach
Deckung aller Kosten und Abschreibungen für 1992 einen Reingewinn
von 6,227,649 A bei 10 AfnlI A Aktienkapital und 33,1 Mill M
Reserven Die Berzwerke Fabriken salinen und Kohlengruben in
Bernburg Wyhlen Chateau Salins Saaralben Osternienburg und
zonstigen Immobilien gtehen mit 35,271,342 M zu Bucehe

Chemigohe Werke vorm H u E Albert In der General
versammlung wurde einer aus Gross Aktioukrkreisen Kommenden
Anregung entsprechend im Einvernehmen mit den Gesellsohaftsorganen
beschlossen statt der beantragten Dividende von 181/2 Proz eine solche
von 15 Proz zofort zablbar zu verteilen Dementsprechend vermindert
sich der Uebertrag auf neue Rechnung auf 133,097 M

Die neue Dampfochiffahrtsgesellschaft Dampfrehifſfsreedearei
Union G in Hamburg bat sich nunmehr konstituiert Das
Aktienkapital beträgt 6 Millionen Mark ausserdem soll eine 41/2 prosz
Prioritätewanleihe von 31/2 Alllionen Aerk ausgegeben werden Die
Gesellschaft übernimmt sämtliche Dampfer Schlepper und Leichter
nebst Inventar der Firwa Rob M Slowan u Co und der Dampf
ohiftereaederei von 1889

landete genau an der vorgeſehenen Stelle vor dem Schuppen

VWuyertiyung
Im Konkurs der Knmwmer Elektrizitätawerke gelaungt die

dritte 5 Proz betragende Konkursquote auf 10,729,450 Al niohtbevor

ſämtlicher Kleidungsſtücke für Mädchen und Knabeu
ſowie junge Damen und Herren

nach den neueſten Modellen
Enormes Lager fertiger Gegenſtände

in allen Preidlagen

rechte Forderungen zur Aus

In der Hauptversammlung der D euteehenr re h 57 ka vrik Aktienges e r
b e ieeteilt das Verhandlungen wegen Abstossunger fest verzinslichen Schuldenlast sehweben einer demnäechstivei

Generalversammlung werden Vorschl
Jahre sei ein günstiges Ergebnis 28 h worden Im lantendles

Die Zwangsversleigerung dsiso hen Metal nadet r Faigrundstüokes der Sehr
t Emil oertdt in D din Konkurs erbrachte lür das Fabriker datü in Dresdd i ungefähr die Hälfte der Taxe er Buche

aut 595,140 M angegeben Die Konkurse tauf reichlich 30 Proz geschüätzt luote wird vom Verwalien
Transvaalanleihe Die Bank von Rdass ungefähr 215,400 Anmeldungen in r W bekannt

1174 Mill Pfd Sterl auf die neue Tranavaalanleihe engeren Tiere

Weitere 142,817 M ind m

Wochenbericht über den Markt für Bergwerksanteile Kuxg
mitgeteilt von 8 Zielenziger Bankgeschäft Berlin u Essen R
Am Kobleukuxenmarkt blieb die zünstigere Aufſassung der

Ge chäſtslage im we entlichen weiter vorherrsechend Die auf dem Markt
für Kaliwerte bereits in letzter Woche in Erscheinung getrerene
Neigung zu Gewinnfeststellungen machte neuerdings weitere Forts hritto
und verursachte einen sehleppenden Verlauf des Verkehrs der erst gegen
Wochenschluss zich wieder etwas lebhafter gestaltete Ansser er
untürlichen Reaktion auf die vorausgegangenen bedeutenden Steigerungen
enistanden eine grosse Anzahl der Rückgänge aus der Zurückhaltung
welche sich die Käufer guferlegten angesichls der einberufenen Ver
zummlung der Syudikatswerke die üher die Fortsetzung der Ver
knulsvereinigung beraten sol In der Lnge der Kaliindustrie selbet ist
die Zurückhaltunx nicht begründet die ersten drei Monate d J weisen
vielmehr einen auf reines Kali berechneten Mehrversand von 2e8 327
Dop elzentner kuf Von den schwersten Kuxen gaben Neustassturt
und Wilhelmshall 350 bezw 20 M nach Hereynia bleiben unverändert
begehrt und Glückauf Sondershausen wurden sogar 100 A besser bezahblt
Auf dem Gebiet der Mittelwerte trat eine ziemlich allgemeine Er
mässigung des Kursstandes ein die auch vor den günstigen Nachrichten
die über einzelne Werke einliefen nieht Halt machte So wurde
bekannt dass Hohanfels greifbar aufgezchlossene Kalireserven von
1,870,900 t besitzt die allein eine dreizehnjährige Produktion darstellen
und dass die Gewerkschaft im laufenden Jahre befriedigende Ueber
schüsse erzielte Hed n igeburg erhöht zeine Ausbeute auf 65 M monatlich
Alexandershall hat die Konzession zum Bau einer Chlorkaliumfabrik
erhalten Ka seroda erzielte 1902 einen reinen Uebersehuss von 413,500
Mark der günzlich abgeschrieben wird Für das neue Jahr wird ein
noch besseres Erträgnis erwartet Demungeschet erfuhren die Kurse
von Hedwigeburg Burbach Justus eine Ermässigung von 75 100
währene Alexandershali Beienrode Carlsfund Hohenzollern und
Hohenfels ca 259 350 M einvbüesten Kaiseroda gingen 150
Winiershall 189 M zurück Für Schwarzburger Salinen erhielt sich
bei unveränderter Notrerung das Ineresss Der Verkehr in den
kleigen Werten vyerlief in den engsten Grenzen Dagegen wurden
wieder die in meiner Kurstabelle pufzeſführten Aktien ziemlich lebhaft
umgesetzt Salzdetfurth und Friedrichehall waren im Anschluss an die
Allgemeintendenz ca 90 M briliger angeboten Sulzgitter gingen auf
die Nachricht dass die Generalversammlung eine Zuznhlung von
400 M auf jede Aktie beschlossen habe um 189 M zurück Benthe
verloren 25 Ronnvenberg vermochten dagegen ihren Kursstaud au
behaupten Das Geschäft am Erzkuxenmarkt trug wieder ein
zuversiohtlicheres Aussrhen

Kursberiohte dar Halleschen Bankülrmen vom 12 Mai
27

Dividende Zinsg LZinskür V termin fkuss Kureuotls
Hall on y 39290 Stadt Anl v 18822 4 u 10 1 3/2 100 506

3126/0 Thentor An v 16641 I 4 u 10 3 39 506
5 a iadt isso II 4 u I 10 332 100,600317/20 i65921 l 1 u 7 32 100 50020

Akener 3/200 1 v 1 u 7 27Erkurtor 33/250 r 18881 I 4 u 1 10 3 100,000Erfurter 4proz Stadt Anl 1900 m 4 u 1 10 4
do Jgo do 166011 14 u 32 29 103,506Ualberetkdter z /20/0 140 292Naumburger 31200 w r I661 1 u I 7 31/2 99 800do 40/0 4 1800 7 I 1 u 7 100,00b20Landechakftl 31/200 Central Ptandb r 1,1 u 7 5 120,202

Säohelaohe 4090landrohatt Pfandbr I 1 u 7 T

o e 100 300 5 m U Lz3ſ1/20/0 Prövluaial Anleihe I I u 7 32 100,608
tIalle Hettetedter 312020 Obllg 4 u 4 32 95 50bdo do 41/200 4 u 7 22 104 2563IIallesehe Straseenbahn 490 Obli 1 u 7 98 256Knappach Berufsgon 400 Anl II H u 7
do 490 Anl unkdb bie 1904 l I u 7 à 100,506Unetrut Keg ä/22/0 Ob Hretleben

Nebra l 1 u 7 31/2 99,256BRernb Masoh Fabr 4 Obl rekz 10531 II I u 7 a
Oröllw A Vapierfabr 49/0lIyp Anl 1 u 7 4 191,000
Eisengoher 41/290 Kammgarnspin

nerei Oblig rückz mit I02 Proz II 4 u 10 102 506F Zimmermann Co M 40/0 I A I1 4 u 1 10 4 97,006
Kürbisdorf Zuckerfabrik 40/0 II 4 u 10 4
Waldauer Braunkohlen 450 I a u 10 4 102,000do do Oblig v 19021 l u 10 4 101 256Sächs Thür Braunk V 400 Schuld I 1 u 7 a 100 7562

do II rüeckz mit 102 Proz u 7 4 101 50
Wersob Welssenf Brk 40/00 b 16901 4 u 10 100 596

N 32 n 40/0 1 1898 I 1 u 7 3 100 5064 18921 1 v 17 4 100,806
Zeltner Paraff u Solarölfabrik 400
Schuldv unkündb bis 1604 T l u 7 4 101,006allesohe Hank verelns Aktien 1962 832 1 1 4 154,25220

Spar und Vorschuzs Bank Akten 1902 3 l 1 4 59 909
Ammendorfer Papierf Akt 190102 10 7 4144,0032
Cröllwitz Akt Paplerfabrlk Akt 190102 16 t 7 4
Cönnern Malzfabrik Akilen 18032 12 7
Dörstew Ratimannsed Braunk I A 1901 02 20 7 4 55 905

do Vorzugs Aktien 19302 5 7 4100,998EllenburgerKuttun Manufakt Akt 190102 s I 6 99,506
Feldscohlössohen Brauerel Aktien 1901321 10 4
Glauzig Zuokerkabrik Aktien 190102 22 5 4e E L A g 31/20/0 1901 02 32 4 4
Hallesohe Akt Bierbrauorel Akt 19002 4 10 88,006Halleschebtaschinenfabrlk Aktiow 1902 15 1 1 1
alliesche Strasgenbahn Aktien 1801 1 1 4 70 006
Hallesohe Portland Cemenz Fabr 1901 o 1 1 4
Hildebrand sche MAühlenw Akt 180102 454 7 4145 900
Körbisdort Zuokertabrik Aktien 1902051 8 4 4123 60
Kyſſhüuser Hütte Aktien 1902 45 1 1 220,006
landsberg Malzfabrik Aktien 190102 8 7
VSaumburger Braunkohlen Aktleu 190102 14 4 4 192 009Niemberg aiztabriie Aktien ivoi de 8 I
Nienburger Bohlossmälreret Akt 190102 232 9 4
Kiebeok eohe Montanwerke Akten 100203 2/2 4 2 207,508
Sächs Thür Braunk St Aktien i 1902 52 1 4 128,093
8ächs Th Braunk St Pr Akt 1902 1 uWaldauer Braunkohlen St Aktlen 190203 10 4 154,0020
Wegelin Hübner A G Aktien 1991 22 9 1 4 140 996
Wersohen Weissont Brauuk Akt 190203 15 ,3 4 215,096
Zeitzerbſaechinenb Akt Sohaede 190102 7 7 eZoltzer Paraff u Solaröltabr Aki 1901021 4 41356 00020
Zuokerrattnerle Halle Aktien 190102 30 10 3172,000
Bruokd Nletl Bergb Ver Kux ohne Z o ZKonszolidirie Pfüäünnerzohatt Kuxe 1902 25 3509,000

Die Kurse der mit bderelohneten Papiere veratehen ioh in Mark
kür sin 8äok

in Heim iſt ſchön und kein Heim iſt gemütSanberkeit r n n ſtets in Ordnung und
ſauber iſt Dies kann am beſten Luhns Waſch Extrakt fertig
bringen Gebrauchen Sie deshalb immer Luhns Waſch Extrakt
mit rolem Band Wenn man Ihnen anderes als beſſer eder
als gerade ſo gut aufſchiwätzen will ſo verlaſſen Sie das
betr Geſchäft und ſchreiben an Luhns Seifenfabrik in Barntendann r Punen ſofort die nächſte Verkanfsſtellermitgeteilt

Geschw Jüdel
101 Leipziger Str 101

Bazar für Kinder Redarfasartikel
Welss waren und Wäsehe Handlung



Bruno Preytag Seidenstoffe

Saison Neuheit Bedruckte Bastseide

Atelier ſr künſtl Zuhne
Plomben

und Zahn
operatio

nen
Schmerz

loſes
Zahn

ziehen

Pranz Ilirsekorn giegrftr
Sprechſtunden von 812 u 6 Uhr

Eiſerne Garken u
Balkon Möbel

für Private und Reſtanrationen

Berlin W 57

einpfiebit tn größter Auswabl
zu billigſten Preiſen

Ghristian GlaserHalle a Gr Klausſtraße 24
G Preiſe und Zeichnungen G

O koſtenlos und poſtfrei O
Neparatnren an Gartenmöbeln

werden in meiner Werkſtatt für
Blech und Schmiedearbeiten prompt
ausgeführt

prabigelisonte

Drahtzäune

IIalle a
Leipziger Strasse 100

Gegründet 1865

Lang jährige Verbindung mit ersten Fabrikantenbürgt für solide Waren bei vorteil
haſtesten Preisen

Weisse Seidenstoffe
für Brautkleider

S Blusenstofſte

Soeben beginnt zu erscheinen

Jcademiaq
Romane aus dem Univenrsitäts leben

Band T

Du mein ſena
Studentenroman von Paul Grabein

Preis pro Band hbroschiert 2 Mark elegant gebunden 3 Mark
Zu beziehen durch alle Buchhandlungen

Verlag von Rich Bong

Continentat
X W FEIATW I G

Beſter und dauerhaſteſter Neifen
für Fahrrad und Automobil

Hrantgitter
ſewie ſänrtliche Draht und Sieb

Arbeiten empfiehlt
C Müllers Wwe Solm

Halle a Königſtr 5

Zelt Pianen
einmal gebraucht ſind billig zu
verkanfen Offerten unter E P
593 an Haaſenſtein Vogler

Halle a/S

paiſrhener aroees

v n
Für die eise

gibt es nichts Praktischeres als unser 1 rrriorener
IIbequem in der weskoa tagen zu tragen ersetzt die piahss üblichen grossen

u schweren Gläsor Preis 14 50 HIc inkl Schnur u ledernem Sacketui
Der Firma E Krauss o bestätigt das Königl Sächs

5 Inf Kgt Chemnitz dass die anher gelief 23 Feldstecher IIsich änrehnaus als praktisen und vorzüglich erwiesen
haben und sämtl Abnehmer sich nach jeder Richtung
Zufrieden gestellt erklären

V Tychsen r uoptische
AnstaltIllustrierte Katalogs über Feldstecher Operngläser App

Barometer ete otkre

Publikationen der Historischen Kommission
fär die Provinz Sachsen und das Ilerzogtum Anhalt

Jetzt ausgegeben

Geschichtsguellen der Provinz Sachven
und angrenzender Goebiete

Vierzigster Band

Die Wüstungen des Eichsfeldes
Verzeichnis der Wüstungen vorgeschichtlichen Wallburgen BergwerkoeGerichtsstätton und Warten Tnnerhalb der landrätiſchen Kreiso

Duderstadt Provinz Hannover Heiligenstadt Mühlhausen
Land und Stadt und Worbis Proinz Sachsen

Bearbeitet von
Levin Freiherrn von Wintzingeroda Knorr

gr 8 geh VII u LXXXVIII a 1280 8 Mit einer Wüstungskarte des
Eichsfeldes in Farbendruck Preis 36 D

Historischen Kom

IIalle S

Vollstündige Verzeichnisse der Publikationen der
mission kostenfrei

Otto Iendel Verlag

Die Berliner
Peder Pärborei und WäschereiStrauss Gr Ulrichstr 1315
hält sich einem geehrten Publikum

angelegentlichst empfohlen

Fürstlich Stolberg ches
M

Hüttenamt Hsenburg a I

X ÄTemofiehit als Specialität

gusseiserne Fenster
dauerhafter und billiger als hölzerne und
schmiedeeiserne Stückpreise ohne Modell
kosten franco u bruchfrei jeder Eisenbahn
station Bei Anfragen wird die Angabe der
ſichten Masse der fensteröffnungen erbeten

Naturheilbad
Friedenſtr 28 Straßenbabhn Wittekind u Wettiner Platz Den ganzen Tag
geöffnet Alle Arten Bäder Einpackungen Maſſage Vibration Galvaniſation

r

verwende nur meine ſeit Jahren bewährte Bernstein
Iackfarbe dieſelbe trocknet über Nacht iſt dabei ſehr
haltbar gibt einen ſchönen Glanz und koſtet nur

7 5 Pfg das Pfund

n De mnst Eis er Moritzwinger
vorm E Walthers Nachf Ferurnf 985

Wunppen Es Länü und
Spegial Fappen Geschüft

rentabel mit ſehr feiner feſter Kundſchaft iſt in Berlin wegen Verheiratungder Jnhaberin billig zu verkaufen Ausk ert Porzellanbdig Marktplatz 23

Von Donnerstag den 14 Mai ab
ſteht wieder ein ſehr großer friſcher Transport

prima belgiſcher
paunpferde

leichten und ſchweren FiPages unter vollſter
Garantie zu ſehr ſoliden Preiſen beimir zum Verkauf

Meyer SalomonHalle aDoreibeciſiraße 7/8
Telephon 964

Fabend erfrischend
auf der Reise im Theater ete wirkt wie kein anderes Mittel

Tell Chocolade 5Dieselbe ist xrättig im Cacaogeschmack und dennoch 2zart andangenehm munhdongd
Preise 25 Pf pr Tafel 40 50 60 75 Pfg u 1 M pr CartonHartwig Vogel Hresden A

T

Sär den Anzelgentell verantwortlich Fritz König in Hallck Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Naonsto Toch
I Ziehung 19 Mai

J Stoettiner 1m Pferde 0088 a
11 Loose 10 Porto u Liste 20

e Gewinne können nach Ziehung frei
M händig oder auf Auction gut ver

werthet werden gegen

Baar G elh
J aAll4 Gowinne im Gesamt

werthe v

davon 110 Reit und i Wegenpierae

mit 7 Egupag en Ab

S 20
S und 10 elegante Fahrräder 1800

Loose versendet der General Deblt

J Lud Müller Co
Boerlin Breitestr 5

thur Kopseh Steinweg 29 ottrien v
Kopsech Schmeerstrasse 20 PlefferseheBuchhandlung C Strie Ker Markt
Max Storye Magdeburgerstrasse 68Richard Heinze Mansfeldersrasse 7
Oskar Schröder Leipzigerstr 46 Braun 9Moewes Teipzigerstrasse 11 Kurt

Hasse Leipzigerstr 95/96 Paul Keite
Grosse Ulrichstrasse 36 n

Manen

ſalide Jonſtynkrign
St 1 85 2 85

5 Mark

0 P Ritter
Leipzigerſtr 960
5 Prozent Rabatt
in Sparmarkei

Grugle
Ocefen

eigenes Fabrikat

5V I 183

in praktiſcher Ein
richtung mit Aſche
kaſten g5 z littel

boden
z empſiehlt billigſt

Wilh Heckert
G de
Naumann

Phönix und PfaNähmaschinen
ſind anerkannt beſte

Fabrikate
grreter

Gr Steinſtr 67
Nevaratur Werkſtatt

Selbstheizende HUaushaltungs S
Plüttmaschine neuestes Modell S
bewältigt die doppelte Arbeit inder halben Zeit Ohne Kohlen
glut ohne Bolzen ohne flüssigeBrennstoffe nur mit Halli S
Glähstotk Unerreicht an Bin
fachheit Bequemlichkeit u Spar S
samkeit Zum Preise von 5 Mark
mit eingeprägtem Schutzwort S
Dalli in allen besseren Ge S
schäften der Branche zu haben S
Drucksachen humor Dalli Post S
karten und PDalli Jugendspiele e
umsonst Deutsche Glähbstotf

Dresden

Verſteigerung

Mittwoch den 13 d Mts vormu 10 Nhr erſteigere ich Geiſtſtr 39
im Wege des Pfandverkaufes eine
Partie Möbel und Vetten dortein Ztür Kleiderſchrank 1 Fohrei
ſekretär 2 Bettſtellen mit Matr c

von 10 Nör ab ebendgſelbſt re
willig im e des KaufmannLunusehils hier 29 Kiſten Zigarren

Beſichtigung von 8 Uhr ab
Hermann Vriedrieh als ver wVerſteigerer Wuchererſtraße 7
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